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Unterstützung beim Spracherwerb
Mammendorfer Bildungspartner hilft seit fünf Jahren

Wenn Sprache fehlt, fehlen oft auch Chancen. Das möchte Help4Help ändern.

Mammendorf – Sprache ist der Schlüssel zur Integration, ebenso Arbeit. Deshalb be‐
gleitet die Help4Help GmbH aus Mammendorf Menschen mit Migrationshintergrund bei
der Integration in den deutschen Arbeitsmarkt – und das seit nunmehr fünf Jahren.

Die Unterstützung scheint sich zu lohnen. Denn innerhalb der vergangenen fünf Jahre
konnten bereits mehr als 50 Prozent der betreuten Jobsuchenden erfolgreich in Arbeit
vermittelt, bei Anerkennungsverfahren unterstützt und nachhaltig dabei begleitet wer‐
den, sich eigenständig und selbstbewusst auf dem Arbeitsmarkt zu orientieren und zu
bewerben, heißt es einer Pressemitteilung.

Besonders wichtig ist der Erwerb der deutschen Sprache bei Kindern. Denn wenn sie
Deutsch verstehen und sprechen können, verändert sich oft ihr gesamter Alltag. Sie fin‐
den leichter Freunde, können dem Unterricht besser folgen, gewinnen Selbstvertrauen
und fühlen sich angekommen. Gerade für Kinder mit Migrations- oder Fluchthintergrund
ist Sprache weit mehr als nur Kommunikation – sie ist der Schlüssel zu Teilhabe, Bil‐
dung und Zukunft.

Genau hier setzt die Help4Help GmbH aus Mammendorf mit ihren Deutschsprachkursen
für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter an. Mit der anerkannten Kikus-Methode



(Kinder in Kulturen und Sprachen) fördert der Bildungsträger Kinder spielerisch und pra‐
xisnah in ihrer sprachlichen Entwicklung.

„Viele Eltern wünschen sich für ihre Kinder einfach, dass sie mitkommen, dazugehören
und ohne Angst sprechen können. Genau dabei möchten wir unterstützen“, erklärt Ra‐
mona Baumann von der Help4Help GmbH.

Die zertifizierten Sprachkurse richten sich an Kinder im Kindergarten- und Grundschulal‐
ter und fördern Wortschatz, Ausdruck und Sprachverständnis in kleinen Gruppen und
einer kindgerechten Lernumgebung. Der Ansatz ist dabei bewusst mehrsprachig und
kultursensibel gestaltet.

Neben den Kursen für Kinder möchte Help4Help mit der Fördermethode Kikus langfristig
auch Fachkräfte in Kitas und Grundschulen unterstützen und weiterbilden. Ziel ist es,
Einrichtungen praxisnah dabei zu begleiten, Mädchen und Buben mit sprachlichem För‐
derbedarf noch besser fördern zu können.


